
Kuscheln

Will kuscheln noch in meinem Bettchen, wie ein altes Frettchen.

Wühl mich hin und her, brauche auch den tiefen Schlaf noch sehr.

Will schöner werden, mehr und mehr, gib Küsse der Natur auch her.

Lass stürzen mich mutig in die Tiefe.

Die Ungewissheit der Finsternis ein Zelt.

Die göttliche Hand die mich dann hält.
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